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Eintrittspreise auf der Kieler Woche: Irgendwann muss der Kommerz auch mal ein Ende haben.  

Der Kieler LINKEN Landtagsabgeordnete Björn Thoroe und der Kieler Ratsherr Stefan Rudau kündigen Wi-

derstand gegen die Erhebung von Eintrittsgeldern auf  der  Kieler Woche 2012 an.  

„Jeder Schritt im Leben kostet mittlerweile Geld und nun soll auch auf der Kieler Woche ein Novum ge-

schaffen werden. Irgendwann muss der Kommerz auch mal ein Ende haben! Sieben Euro sind für viele 

Menschen eine Stange Geld“, so Björn Thoroe.  

Auf der Kieler Woche 2012 sollen an der Hörn erstmalig Eintrittspreise erhoben werden. Begründung: Es 

solle mehr Qualität und Sicherheit finanziert werden. Es ist zu befürchten, dass dieses Ereignis das Einfalls-

tor ist, um in der Perspektive eine Kommerzialisierung der Konzerte auf der Kieler Woche zu betreiben.  

„Eine Kommerzialisierung der Konzerte  raubt der Kieler Woche ihren Charakter und wird zur Folge haben, 

dass eine Vielzahl an Menschen von diesem kulturellen Ereignis ausgeschlossen wird. DIE LINKE wehrt sich 

entschieden gegen solche Ausgrenzungstendenzen und wird einen entsprechenden Antrag zur nächsten 

Ratsversammlung stellen!“, so der Kieler Ratsherr Stefan Rudau abschließend.  
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